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Aktuelle Tätigkeit 
Gastprofessor zur Vertretung des Lehrstuhls für Strafrecht, Strafprozessrecht, Rechtsvergleichung 
und Rechtsphilosophie an der Humboldt-Universität zu Berlin 
 
Ausbildung und beruflicher Werdegang 
Studium der Rechtswissenschaften in Wien, Berlin und Salamanca (1996-2002), Studentische 
Hilfskraft am Lehrstuhl für deutsches und internationales Strafrecht, Strafprozessrecht und 
Juristische Zeitgeschichte von Prof. Dr. Gerhard Werle, Institut für Kriminalwissenschaften der 
Humboldt-Universität zu Berlin (2000-2002), Erste Juristische Staatsprüfung in Berlin (2002). 
 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Projekt „Strafjustiz und DDR-Vergangenheit“ unter der 
Leitung von Prof. Dr. Klaus Marxen und Prof. Dr. Gerhard Werle (2002/2003), Promotion an 
der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin (2007, Thema: „Die 
Vorgesetztenverantwortlichkeit im völkerrechtlichen Straftatsystem“), Referendariat beim 
Kammergericht (2006-2008), Zweite Juristische Staatsprüfung in Berlin (2008). 
 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für deutsches und internationales Strafrecht, 
Strafprozessrecht und Juristische Zeitgeschichte von Prof. Dr. Gerhard Werle, Institut für 
Kriminalwissenschaften der Humboldt-Universität zu Berlin (2008-2017), Habilitation und 
Verleihung der Lehrbefugnis und Lehrbefähigung für die Fächer Strafrecht, Strafprozessrecht, 
Internationales Strafrecht, Rechtsphilosophie und Juristische Zeitgeschichte (Thema der 
Habilitationsschrift: „Zufall und Kontrolle, Eine Untersuchung zu den Grundlagen der 
moralphilosophischen und der strafrechtlichen Zurechnungslehre“; Thema des 
Habilitationsvortrags: „Die Verpolizeilichung des strafrechtlichen Ermittlungsverfahrens“).  
 
Lehrstuhlvertretungen und Gastprofessuren im Strafrecht an der Universität Hamburg (SoSe 2017 
und 2018), der Europa-Universität Viadrina in Frankfurt/Oder (WiSe 2017/18) und der 
Humboldt-Universität zu Berlin (WiSe 2018/19 und seit WiSe 2019/20) sowie Michael Hauck-
Gastprofessur für Interdisziplinäre Holocaustforschung am Fritz Bauer Institut, Goethe-
Universität Frankfurt/Main (SoSe 2019). 
 
Visiting Lecturer an der Faculty of Law, University of the Western Cape, Kapstadt, Südafrika 
(2010, 2012, 2013), Visiting Lecturer an der Università Roma III/Tor Vergata (2018). 
 
Mitgliedschaften 
Association International de Droit Pénal 
Arbeitskreis Völkerstrafrecht 
Internationale Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie 
Forum Justizgeschichte (Beirat) 
Gesellschaft für Freiheitsrechte (Vorstand) 
 
 


